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Fulda-Radweg R1
255 km radeln von der Quellregion der Fulda in der Rhön bis zur 
Flussmündung im Weserbergland.

Erleben Sie vielfältige Landschaften, ganz gleich zu welcher 
Jahreszeit. Nehmen Sie sich Zeit für einen Abstecher und erkunden 
Sie die Sehenswürdigkeiten am Radweg.

© Erlebnisregion Mittleres Fuldatal
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Willkommen
auf dem Fulda-Radweg R1
„Alles am Fluss“ lautet das Motto des Fulda-Radwegs R1, der auf 255 Kilometern das Land Hessen 
von Süd nach Nord durchzieht. Und tatsächlich findet sich hier, zwischen der Rhön und dem süd-
lichen Weserbergland eine außergewöhnliche Dichte von Natur- und Kultur-Highlights, wechseln 
sich beschaulich ruhige Flussabschnitte mit lebendigem Fachwerkflair und Großstadtfeeling ab.

Der Fulda-Radweg R1 zählt schon jetzt zu den Top 20 der beliebtesten Radfernwege Deutschlands 
und ist seit 2012 mit vier von fünf Sternen als Qualitätsroute des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC) ausgezeichnet. Eingebettet in ein dichtes Netz von regionalen Radwegen bietet er nicht 
nur Streckenradlern, sondern auch Tagesausflüglern eine Vielzahl an Radtouren für jeden Anspruch.

Insbesondere Familien und Genussradler werden den Fulda-Radweg R1 lieben. Das gemäßigte 
Höhenprofil sowie die zahlreichen Rast- und Einkehrmöglichkeiten entlang des Weges laden ein zu 
einem entspannten Radvergnügen.

Sportliche Fahrer finden insbesondere in der Anknüpfung des Fulda-Radwegs R1 an den Eder-, 
Weser- und Werratal-Radweg ihre Herausforderungen.

Entdecken Sie das Radvergnügen im Herzen Deutschlands, 
entdecken Sie den Fulda-Radweg R1
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von GERSFELD …
An-/Abreise
ÖPNV/Fernverkehr

Regionalbahn im Stundentakt:

 mit IC/ICE-Verbindung

ETAPPE 1:
Von Gersfeld im
Biosphärenreservat Rhön
in die Barockstadt Fulda

Distanz und Dauer:
ca. 30 km | 2 Stunden

Schwierigkeitsgrad:
leicht

Tourist-Information Gersfeld
Brückenstr. 1
36129 Gersfeld (Rhön)
Tel. (0 66 54) 17 80
tourist-info@gersfeld.de
www.gersfeld.de

Tourist-Information Fulda
Bonifatiusplatz 1, 36037 Fulda 
Tel. (0 66 1) 102 18 14
tourismus@fulda.de
www.tourismus-fulda.de

Tourist-Information Eichenzell
Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell
Tel. (0 66 59) 979 43
gemeinde@eichenzell.de
www.eichenzell.de
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Naturgenuss und Barockflair
Mit seinem von Fachwerkgebäuden gesäumten Marktplatz bie-
tet Gersfeld den idealen Ausgangspunkt für ein unvergessliches 
Radvergnügen im Fuldatal. Das kleine Städtchen ist ein anerkannter 
Luftkurort und Kneipp- Heilbad und bietet viel Sehenswertes für 
Groß und Klein. Zum Beispiel den über 50 Hektar großen Wildpark.

Entspanntes Radfahren entlang der Fulda durch Wald und Wiesen 
ist dank des leicht abfallenden Geländes geboten. Die Route ist 
sehr gut geeignet für Einsteiger, Familien und Genussradler. 

Schmucke Dörfer wie die Ortschaften Hettenhausen, Schmalnau, 
Ried und Eichenzell bieten Gelegenheiten unterwegs einzu-
kehren. In Eichenzell liegt eines der schönsten Barockschlösser 
Hessens, das Schloss Fasanerie aus dem 18. Jh. Ein Abstecher 
lohnt sich, nicht allein schon wegen der bedeutenden Antiken- 
und Porzellansammlung.

Nach Fahrt vorbei anm Ortsteil Löschenrod, den Stadtteilen 
Fulda-Bronnzell und Fulda-Johannesberg mit dem Deutschen 
Feuerwehrmuseum, gelangt man schließlich in die wunderschöne 
Barockstadt Fulda. 

Marktplatz von Gersfeld (Rhön)

© Stadt Gersfeld

© Stadt Gersfeld



nach FULDA

Kartographie und Höhenprofil: ALPSTEIN Tourismus GmbH & Co.KG
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Sehens- und erlebenswert
entlang der Strecke:

Wildpark Gersfeld
36129 Gersfeld/Rhön
Tel. (0 66 54) 680
www.wildtierpark-gersfeld.de
Öffnungszeiten:
April - Oktober: 9 bis 18 Uhr
November - März: 10 bis 16 Uhr

Schloss Fasanerie
36124 Eichenzell
Tel. (0 66 1) 94 86-0
museum@schloss-fasanerie.de
www.schloss-fasanerie.de
Öffnungszeiten:
1. April - 31. Oktober
Dienstag-Sonntag 10 bis 17 Uhr

Deutsches Feuerwehrmuseum
Fulda e.V.
St. Laurentius-Str. 3, 36041 Fulda
Tel. (0 66 1) 750 17
info@dfm-fulda.de
www.dfm-fulda.de
Öffnungszeiten:
Täglich 10-17 Uhr,
montags geschlossen

Orangerie Fulda – mit herrlicher Parkanlage im Barockviertel.
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von FULDA …
An-/Abreise
ÖPNV/Fernverkehr

Regionalzüge Cantus
im Stundentakt:

 und Bad Hersfeld
  mit IC/ICE-Verbindung

ETAPPE 2:
Von der Barockstadt Fulda
in die Festspielstadt
Bad Hersfeld

Distanz und Dauer:
ca. 50 km | 3,5-4 Stunden

Schwierigkeitsgrad:
mittel

Tourist-Information Fulda
Bonifatiusplatz 1, 36037 Fulda 
Tel. (0 66 1) 102 18 14
tourismus@fulda.de
www.tourismus-fulda.de

Touristinformation Schlitz
An der Kirche 4, 36110 Schlitz
Tel. (0 66 42) 970-0
info@schlitz-hessen.de
www.schlitz.de

Tourist-Information
Bad Hersfeld
Benno-Schilde-Platz 1
36251 Bad Hersfeld
Tel. (0 66 21) 20 12 74
touristinfo@bad-hersfeld.de
www.bad-hersfeld.de
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Burgen, Ruinen und Festspiele
Die Domstadt Fulda, mit ihrem Barockviertel, den vielen Kirchen, 
dem Stadtschloss und der lebendigen Altstadt versprüht einen ganz 
besonderen Charme.

Von hier aus fährt man entlang des Flusslaufs durch einen land-
schaftlich sehr eindrucksvollen Teil des Fuldatals. Auf teilweise 
hügeligen Wegen gelangt man entlang von Wiesen und Feldern, 
kurz hinter dem Fachwerkdorf Pfordt, zum Fuße der 4- Burgen Stadt 
Schlitz. Obwohl die romantische Burgenstadt mit ihren schönen 
Fachwerkbauten, Burgtürmen und Ruinen nicht direkt am Weg 
liegt, lohnt sich ein Abstecher.

In Unter-Schwarz überquert der Radweg die Fulda. Nun geht es 
auf der zum Radweg ausgebauten alten Bahntrasse in entspannter 
Fahrt weiter. Ab Niederaula radelt man auf neu ausgebautem 
Radweg durchs idyllische Fuldatal bis nach Bad Hersfeld.

Schon von Weitem kann man Bad Hersfelds Stiftsruine, die größte 
romanische Kirchenruine der Welt, sehen. Im Sommer finden hier 
alljährlich die beliebten Bad Hersfelder Festspiele statt. 

Das barocke Stadtschloss Fulda mit Museum und Parkanlage.

© Burgenstadt Schlitz

© Zündstoff, R. Sternstein



nach BAD HERSFELD

Kartographie und Höhenprofil: ALPSTEIN Tourismus GmbH & Co.KG
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Sehens- und erlebenswert
entlang der Strecke:

Dom zu Fulda/Dommuseum
Tel. (0 66 1) 87-207
dommuseum@bistum-fulda.de
www.bistum-fulda.de
Öffnungszeiten und Gottesdienste 
auf: www.tourismus-fulda.de

Burgmuseum Schlitz
(Heimatmuseum: Wohnkultur, 
Trachten, Weberei, Geologie)
Tel. (0 66 42) 404 20 oder
Tel. (0 66 42) 970-0
www.schlitz.de
Öffnungszeiten: Bitte erfragen!

Stiftsruine Bad Hersfeld
(Festspielort im Sommer)
36251 Bad Hersfeld
Tel. (0 66 21) 64 02 00
www.bad-hersfelder-
festspiele.de
Öffnungszeiten: Bitte erfragen!
Tel. (0 66 21) 20 12 74 

Blick auf die Stiftsruine im Stadtkern von Bad Hersfeld.
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Mehr Informationen
bei den folgenden Anbietern:

www.bahn.de (alle Verbindungen)
www.nvv.de (RT, R u. Busverbind.)
www.cantus.de (R-Verbindungen)
www.rmv.de (RE-Verbindungen)

An-/Abreise
ÖPNV/Fernverkehr

 mit Fahrradanhänger

RT = Regio-Trams
R = Cantus-Linien (im Stundentakt)
RE = Regional-Express

ÜBERSICHTSKARTE
FULDA-Radweg R1

LEGENDE
 Fulda-Radweg R1 
 Bundesstraße
 Autobahn
 Bahnlinie
 Bahnhof
 Fluss
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An-/Abreise
ÖPNV/Fernverkehr

Regionalzüge Cantus
im Stundentakt:

 mit IC/ICE-Verbindung

von BAD HERSFELD

ETAPPE 3:
Vom Kurort Bad Hersfeld 
in die Fachwerkstadt 
Melsungen

Distanz und Dauer:
ca. 58 km | 3,5-4 Stunden

Schwierigkeitsgrad:
mittel

Tourist-Information
Bad Hersfeld (siehe Seite 6)

Stadtentwicklung Bebra GmbH
Rathausmarkt 1, 36179 Bebra 
Tel. (0 66 22) 501 222
www.bebra.de

Tourist-Information
Rotenburg a. d. Fulda
Weingasse 3
36199 Rotenburg a. d. Fulda
Tel. (0 66 23) 55 55
tourist-info@rotenburg.de
www.rotenburg.de

Gemeindeverwaltung Morschen
Paul-Frankfurth-Str. 11
34326 Morschen  
Tel. (0 56 64) 94 94-0
www.morschen.de

Kultur- & Tourist-Info 
Melsungen
Sandstr. 13, 34212 Melsungen
Tel. (0 56 61) 708-200
tourist-info@melsungen.de
www.melsungen.de
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Fachwerkidylle und Naturerlebnis
Mit der Stiftsruine und über 210 denkmalgeschützten Gebäuden 
bietet die Kur- und Festspielstadt Bad Hersfeld ein sagenumwo-
benes Ambiente.

Von hier aus geht es durch waldiges Naturschutzgebiet mit herr-
lichen Aussichten auf das weite Fuldatal. Vorbei am ehemaligen 
Eisenbahnknotenpunkt in Bebra gelangt man in die romantische 
Fachwerkstadt Rotenburg a. d. Fulda. Genießen Sie hier eine 
Erfrischung an der engsten Stelle des Mittleren Fuldatals.

Weiter geht die Strecke abseits von Verkehr den Fluss entlang, 
vorbei an dem u.a. bei Vögeln beliebten Biotop der ehema-
ligen Kiesgrube Baumbach. Die Fahrt mit der deutschlandweit 
einzigartigen Fahrradseilbahn zwischen Malsfeld-Beiseförth und 
Morschen-Binsförth ist ein ganz besonderes Erlebnis. Hessens 
einziges Korbmachermuseum und das  Zisterzienser-Nonnenkloster 
Haydau in Morschen sind nur einige Highlights auf dem Weg.

In Melsungen erwarten den Besucher viele liebevoll dekorierte 
Fachwerkhäuser und eines der schönsten Fachwerkrathäuser 
Deutschlands.

Querung der Fulda mit der Fahrradseilbahn zwischen Binsförth und Beiseförth.

© Erlebnisregion Mittleres Fuldatal



… nach MELSUNGEN

Kartographie und Höhenprofil: ALPSTEIN Tourismus GmbH & Co.KG
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Fachwerkflair und Gemütlichkeit in Melsungen am historischen Rathaus.

Sehens- und erlebenswert
entlang der Strecke:

Jüdisches Museum in der
ehem. Rotenburger Mikwe
Brauhausstraße 2,
36199 Rotenburg an der Fulda
www.hassia-judaica.de
Öffnungszeiten: Mai-Oktober, 1. So
im Monat 15-16 Uhr und n.V.:
Tel. (0 66 23) 55 55

Korbmachermuseum Malsfeld
Mühlenstraße 18 
34323 Malsfeld-Beiseförth
www.malsfeld.eu
Öffnungszeiten:
1. April - 31. Oktober So 14-16 
Uhr, Gruppen nach Vereinbarung

Zisterzienserinnenkloster 
Haydau
In der Haydau 6
34326 Morschen
Tel. (0 56 64) 93 00 40
www.kloster-haydau.de
Kulturveranstaltungen und
Eventlocation
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von MELSUNGEN …
An-/Abreise
ÖPNV/Fernverkehr

Regionalzüge Cantus
im Stundentakt:

 mit IC/ICE-Verbindung
Buslinie 190 mit Fahrradanhänger

ETAPPE 4:
Vom Fachwerkidyll 
Melsungen nach Hann. 
Münden

Distanz und Dauer:
ca. 64 km | 4,5 Stunden

Schwierigkeitsgrad:
leicht bis mittel

Kultur- & Tourist-Info 
Melsungen
Sandstr. 13, 34212 Melsungen
Tel. (0 56 61) 708-200
tourist-info@melsungen.de
www.melsungen.de

Tourist Info Kassel Innenstadt
Wilhelmsstraße 23, 34117 Kassel
Tel. (05 61) 70 77 07
info@kassel-marketing.de
www.kassel-marketing.de

Region Kassel-Land e.V.
Touristik und Regionalentwicklung
Raiffeisenweg 2
34466 Wolfhagen
Tel. (0 56 92) 987 32 60
info@region-kassel-land.de
www.kassel-land.de
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Documenta-Stadt und Alexander von Humbold
Von der wunderschönen Fachwerkstadt Melsungen aus führt 
die meist flache Route durch die Wiesen und Felder der 
Erlebnisregion Mittleres Fuldatal. 

In Guxhagen lohnt sich ein kurzer Abstecher auf die andere Seite 
der Fulda in die NS-Gedenkstätte Kloster Breitenau. Der weitere 
Radweg schlängelt sich in direkter Nähe zur Fulda bis Kassel.

Viele Brücken sind unterwegs zu bewundern, bis man die 
Fuldaauen der documenta-Stadt erreicht, wo die berühmte 
Kunstausstellung alle 5 Jahre stattfindet. Wie die aufgehende 
Sonne leuchtet die Orangerie zwischen den Bäumen hervor. 
Der größte Bergpark Europas mit dem Kasseler Wahrzeichen 
Herkules, zahlreiche Museen und Parkanlagen machen einen 
längeren Aufenthalt lohnenswert.

Weiter geht es entlang der Fulda bis nach Hann. Münden, von 
dem Alexander von Humbold sagt, es sei eine der am schönsten 
gelegenen Städte der Welt. In der mittelalterlichen 3-Flüsse-Stadt 
„küssen“ sich Fulda und Werra, um als Weser gemeinsam ihren 
Weg fortzusetzen.

Blick vom Bergpark Wilhelmshöhe über Kassel.

© Stadt Melsungen

© GrimmHeimat NordHessen



nach HANN. MÜNDEN

Kartographie und Höhenprofil: ALPSTEIN Tourismus GmbH & Co.KG
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Blick über die Dächer von Hann. Münden.

Sehens- und erlebenswert
entlang der Strecke:

Gedenkstätte Breitenau
Brückenstraße 12, 34302 Guxhagen
Tel. (0 56 65) 35 33
www.gedenkstaette-
breitenau.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 Uhr 
und 14-16 Uhr, So 13-17 Uhr,
Sa/Feiertag geschlossen

© G. Richter

Orangerie Kassel
Astronomisch-Physikalisches 
Kabinett mit Planetarium
und Staatspark Karlsaue
An der Karlsaue 20c, 34121 Kassel
www.museum-kassel.de
Öffnungszeiten: Di-So und feier-
tags 10-17 Uhr, Do 10 - 20 Uhr, 
Mo geschlossen

Welfenschloss mit Städtischem 
Museum Hann. Münden
Schlossplatz 5,
34346 Hann. Münden
Tel. (0 55 41) 75-202 und -348
www.hann.muenden-
tourismus.de
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von HANN. MÜNDEN …
An-/Abreise
ÖPNV/Fernverkehr

Regionalzüge Cantus
im Stundentakt:

Buslinien 180/190
mit Fahrradanhänger

ETAPPE 5:
Von Hann. Münden nach 
Bad Karlshafen

Distanz und Dauer:
ca. 46 km | 3 Stunden

Schwierigkeitsgrad:
mittel

Touristik Naturpark Münden e. V.
Lotzestraße 2 (Rathaus)
34346 Hann. Münden
Tel. (0 55 41) 75-313
info@hann.muenden-tourismus.de
www.hann.muenden-tourismus.de

Gemeinde Reinhardshagen
Amtsstraße 10
34359 Reinhardshagen
Tel. (0 55 44) 95 07-0
gemeinde@reinhardshagen.de
www.reinhardshagen.de

Kur- und Touristik-
Information Bad Karlshafen
Hafenplatz 8 (Rathaus)
34385 Bad Karlshafen
Tel. (0 56 72) 99 99 - 22
kurverwaltung@bad-karlshafen.de
www.bad-karlshafen.de
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Küssende Flüsse und Entspannung
Rund 700 Fachwerkhäuser bilden in Hann. Münden eine einzigar-
tige Kulisse. Das historische Rathaus zählt zu den bedeutendsten 
Bauwerken der Weserrenaissance. Von hier aus geht die Route 
entlang der Weser, den Windungen des Flusses folgend, weiter.

Tipp: Mit der Gierseilfähre in Reinhardshagen besteht die 
Möglichkeit, auf nostalgische Weise die andere Weserseite in 
Hemeln zu erreichen. Ein Zwischenstopp in der Kultgaststätte „Zur 
Fähre“ lohnt.

Ein beliebtes Ausflugsziel ist auch die Miniatur-Freilichtausstellung 
„Der Mühlenplatz“ in Gieselwerder, mit liebevollen Nachbauten 
verschiedener Gebäude im Weserraum.

Schließlich gelangt man in das barocke Hugenottenstädtchen Bad 
Karlshafen, das im Kontrast zur sonstigen Weserrenaissance steht. 
Bei einem entspannenden Besuch in der Wesertherme kann man 
den Tag gemütlich ausklingen lassen.

Blick über die Weser nach Bad Karlshafen.

© Stefan Geiling

Burkhardt © Touristik Naturpark Münden e.V.



nach BAD KARLSHAFEN

Kartographie und Höhenprofil: ALPSTEIN Tourismus GmbH & Co.KG
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Bad Karlshafen: barocker Stadtkern, Hafenbecken mit barockem Rathaus.

Sehens- und erlebenswert
entlang der Strecke:

Historisches Rathaus
Lotzestr. 2, 34346 Hann. Münden
Tel. (0 55 41) 75-313
www.hann.muenden-tourismus.de
Öffnungszeiten:
Januar-April & Oktober-Dezember:
Mo-Fr 7-19:30 Uhr, Sa 7-14 Uhr
Mai-September: Mo-So 7-19:30 Uhr

Minatur-Freilichtausstellung 
Mühlenplatz 10
34399 Oberweser/Gieselwerder
www.mühlenplatz-
gieselwerda.de
Öffnungszeiten:
01.04.-30.09. tägl. 10-18 Uhr,
01.08.-15.08. tägl. 10-17 Uhr und 
n.V., 16.08.-31.03. geschlossen

Wesertherme Bad Karlshafen
Kurpromenade 1
34385 Bad Karlshafen
Tel. (0 56 72) 92 11-0
info@wesertherme.de
www.wesertherme.de
Öffnungszeiten:
tägl. 9-22 Uhr, Fr/Sa 9-23 Uhr
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